
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Untersuchung erfolgt in Übereinstimmung 
mit dem mit 1. Jänner 2006 in Kraft getretenen 
Bundesgesetz, mit dem die Unfalluntersu-
chungsstelle des Bundes errichtet wird (Unfall-
untersuchungsgesetz BGBl. I Nr. 123/2005) und 
das Luftfahrtgesetz, das Eisenbahngesetz 1957, 
das Schifffahrtsgesetz und das Kraftfahrgesetz 
1967 geändert werden, sowie auf Grundlage der 
Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parla-
ments und Rates vom 29. April 2004. Zweck der 
Untersuchung ist ausschließlich die Feststellung 
der Ursache des Vorfalles zur Verhütung künfti-
ger Vorfälle. Die Untersuchung dient nicht der 
Feststellung des Verschuldens oder der Haftung. 
Bei den verwendeten personenbezogenen 
Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide 
Geschlechter.  
Ohne schriftliche Genehmigung der Bundesan-
stalt für Verkehr darf dieser Bericht nicht aus-
zugsweise wiedergegeben werden. 
 
Besuchsadresse: A-1210 Wien, Lohnergasse 9 
Postadresse: A-1000 Wien, Postfach 207 
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Verzeichnis der Regelwerke 
 

DIN 27201-7 Zustand der Eisenbahnfahrzeuge – Grundlagen und Fertigungstechnologien – 
 Teil 7: Zerstörungsfreie Prüfung 
EisbG  Eisenbahngesetz 1957, österreichisches Bundesgesetzblatt aus 2006, Teil I,  
 123. Bundesgesetz 
EN 13103 Bahnanwendungen - Radsätze und Drehgestelle - Laufradsatzwellen - Konstruktions- und 

Berechnungsrichtlinie 
MeldeVO Eisb Meldeverordnung Eisenbahn 2006, österreichisches Bundesgesetzblatt aus 2005, Teil II,  
 279. Verordnung 
ÖBB-DV V2  Signalvorschrift 
ÖBB-DV V3  Betriebsvorschrift 
ÖBB-ZSB Zusatzbestimmungen zur Signal- und zur Betriebsvorschrift 
Richtlinie 2004/49/EG „Richtlinie über die Eisenbahnsicherheit“ 
RiLi 984.0400  Radsätze und Radsatzlager instand halten; Güterwagenradsätze im ausgebauten Zustand 

und auf der Unterflurradsatzdrehmaschine; DB Schenker Rail, Stand 09/2007 
TSI Verkehrsbetrieb und Verkehrssteuerung des konventionellen transeuropäischen Eisenbahnsystems        

verlautbart im Amtsblatt der Europäischen Union L 359/4 am 18. Dezember 2006 
UUG  Unfalluntersuchungsgesetz, österreichisches Bundesgesetzblatt aus 2005, Teil I,  
 123. Bundesgesetz 
VO über die Erklärung von Eisenbahnen zu Hochleistungsstrecken, österreichisches Bundesgesetzblatt aus 
 1989, 370. Verordnung 
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 Verzeichnis der Abkürzungen 
 

BA Bauart 
Bf Bahnhof 
BMVIT Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
DV Dienstvorschrift 
EBA Eisenbahnbundesamt der Bundesrepublik Deutschland 
ES Einfahrsignal 
EVS Einfahrvorsignal 
Fdl Fahrdienstleiter 
Gl Gleis 
HLL Hauptluftleitung 
Hbf Hauptbahnhof 
IM Infrastruktur Manager (Infrastrukturbetreiber) 
La Übersicht über Langsamfahrstellen und Besonderheiten 
MT Magnetic Particle Testing (Oberflächenrissprüfverfahren mit Magnetpulver) 
ÖBB Österreichische Bundesbahnen 
PZB Punktförmige Zugbeeinflussung 
RU Railway Undertaking (Eisenbahnverkehrsunternehmen) 
Tfz  Triebfahrzeug 
Tfzf  Triebfahrzeugführer 
TSI Technische Spezifikation für die Interoperabilität 
UIC Internationaler Eisenbahnverband 
UT Ultrasonic Testing (Ultraschallprüfung) 
UUB Unfalluntersuchungsstelle des Bundes, Fachbereich Schiene 
VO Verordnung 
VzG Verzeichnis örtlich zulässiger Geschwindigkeiten 
Z Zug 
ZSB Zusatzbestimmungen zur Signal- und zur Betriebsvorschrift 
Zvbf Zentralverschiebebahnhof 

 

 Vorbemerkungen 
 
Gemäß UUG, § 5 haben Untersuchungen als ausschließliches Ziel die Feststellung der Ursache des Vorfalles, 
um Sicherheitsempfehlungen ausarbeiten zu können, die zur Vermeidung gleichartiger Vorfälle in der Zukunft 
beitragen können. Die Untersuchungen zielen nicht darauf ab, Schuld- oder Haftungsfragen zu klären. 

 

1. Zusammenfassung 
 

Am 9. April 2009 fuhr Z 45904 im Bf St. Peter-Seitenstetten von Gl 4 der Strecke 13001 auf 
Gl 2 der Strecke 10102. Um 06:53 Uhr erfolgte eine Entgleisung des 18. Wagens mit der 
vorlaufenden Achse im Bereich der Weiche 10. In weiterer Folge entgleisten der 18. Wagen 
mit dem vorlaufenden Drehgestell, der 19. Wagen mit beiden Drehgestellen (gerät in 
Schräglage) und der 20. Wagen mit beiden Drehgestellen (stürzte um). 
 
Als Ursache der Entgleisung ist ein Dauerbruch der Radsatzwelle der vorlaufenden Achse 
des vorlaufenden Drehgestells des 18. Wagens Taoos-y, Nummer 31 80 069 5 108-7 an-
zusehen. 
 
Es wurden keine Personen getötet oder verletzt. 
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2. Ort                 
 

IM ÖBB Infrastruktur Betrieb AG 
• Strecke 13001 von Pottenbrunn nach Linz Kleinmünchen 
• Bf St. Peter-Seitenstetten 
• Weiche 10 
• km 143,205 
 

3. Zeitpunkt 
 

Donnerstag, 9. April 2009, um 06:53 Uhr 
 

4. Witterung, Sichtverhältnisse 
 

Heiter + 9 °C, keine Einschränkung der Sichtverhältnisse. 
 

5. Zusammensetzung der beteiligten Fahrt 
 

DG 45904 (Direktgüterzug des RU ÖBB–Rail Cargo Austria AG) 
 

Zuglauf: von Wien Zvbf nach Bf Passau Hbf 
 Zusammensetzung: 

• 1117 t Gesamtgewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 
• 416 m Gesamtzuglänge 
• 20 Wagen 
• Tfz 94 80 0185 043-7 der DB Raillion Deutschland AG 
• Buchfahrplan Heft 101 / Fahrplanmuster M4011 der ÖBB Infrastruktur Betrieb AG 
• Fahrplanhöchstgeschwindigkeit 100 km/h 
• Bremshundertstel erforderlich 70 %  
• Bremshundertstel vorhanden 85 % (laut Zugdaten) 
• durchgehend und ausreichend gebremst 
• Alle Wagen befanden sich in Bremsart „P“, das Tfz in Bremsart „G“ entsprechend 

der ÖBB DV V3, § 27, Absatz 2, Tabelle 
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6. Örtliche Verhältnisse 
 

Der Bf St. Peter-Seitenstetten liegt auf der zweigleisigen elektrifizierten ÖBB-Strecke 10102 
von Knoten Rohr nach Salzburg Hbf und auf der zweigleisigen elektrifizierten ÖBB-Strecke 
13001 von Pottenbrunn nach Bf Linz Kleinmünchen. Gemäß VO über die Erklärung von Ei-
senbahnen zu Hochleistungsstrecken sie beide Strecken laut EisbG, § 4, Absatz 1, Lit. 1 
Hauptbahnen. 
 

 
Abbildung 1     Skizze Eisenbahnlinien Österreich 
 
Die Betriebsabwicklung erfolgt gemäß den Bestimmungen und Vorgaben der ÖBB-DV V2 , 
ÖBB-DV V3 und ÖBB-ZSB, sowie weiteren Regelwerken der ÖBB. Der Bf St. Peter-
Seitenstetten ist mit einem elektronischen Stellwerk der Bauart SMC 86 Siemens ausgerüs-
tet. 

Bf St.Peter-Seitenstetten 
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Abbildung 2     Lageskizze Bf St. Peter-Seitenstetten 
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Die befahrenen Weichen weisen folgende Radien und zuässige Geschwindigkeiten auf: 
 

Weiche  Radius [m] vzul [km/h] 
technisch 

vzul [kmh]  
betrieblich 

10 1200 100 100 
11 1200 100 100 
12 1200 100 100 
3 1200 100 100 
4 1200 100 100 
7 gerade 140 (VzG) 100 

Abbildung 3     Tabelle der von Z 45904 befahren Weichen im Bf St. Peter-Seitenstetten 
 
Auszug aus VzG Strecke 13001 
 

 
Abbildung 4     Auszug aus ÖBB-VzG Strecke 13001 
 
Die örtlich zulässige Geschwindigkeit im betroffenen Streckenabschnitt beträgt gemäß 
ÖBB-VzG 160 km/h für Zugfahrten ohne LZB und 200 km/h mit LZB. 
 

 
Abbildung 5     Auszug aus ÖBB-VzG Strecke 10102 
 
Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 201 

 

      
Abbildung 6     Auszug aus ÖBB- Buchfahrplan Heft 101 

km 143,200 Entgleisungsstelle 
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Abbildung 7     Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 101 - Muster 4011 
 
Die zulässige Geschwindigkeit laut Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 101, Muster 4011 
beträgt für die Strecke 13001 und 10102 jeweils 100 km/h 
 
Auszug aus ÖBB-La Mitte 2009 Nr 7 
 

 
Abbildung 8     ÖBB-La Mitte 2009 Nr. 7 – Titelseite 
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Abbildung 9     Auszug aus ÖBB-La Mitte 2009 Nr. 7 
 
Die zulässige Geschwindigkeit im Bereich der Entgleisungsstelle km 143,200 war durch 
keine Langsamfahrstelle eingeschränkt.  
 
Erst ab km 144,600 wurde durch die La Mitte 2009/7, laufende Nummer 14f von wurde die 
Geschwindigkeit von 100 km/h auf 60 km/h herabgesetzt. 
 
Signalisierte Geschwindigkeit 
 
Z 45904 fuhr bis zum ES „Cf34“ des Bf St. Peter-Seitenstetten LZB geführt. Das ES „Cf34“ 
des Bf St. Peter-Setenstetten zeigte „FREI mit 60 km/h“, aufgewertet mit Geschwindigkeits-
anzeiger „10“. Die signalisierte Geschwindigkeit betrug somit 100 km/h 

 

7. Beschreibung des Vorfalls 
 
Z 45904 auf der Fahrt von Wien Zvbf nach Passau Hbf sollte von der ÖBB Strecke 13001, 
Gl 4 auf ÖBB Strecke 10102, Gl 2 wechseln. Beim Befahren der Weiche 10 kam es im km 
143,200, um 06:53 Uhr zur Entgleisung des 18. Wagens infolge eines Bruches der 
Radsatzwelle der vorlaufenden Achse im vorlaufenden Drehgestell.  
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Abbildung 10   Fahrweg Z 45904 mit Entgleisungsstelle 
 

 
Abbildung 11   Gebrochene Radsatzwelle des Wagens 31 80 069 5 108-7  
 

Fahrweg Z 45904 

OBB Strecke 10102 

OBB Strecke 13001 

Entgleisungsstelle 
Weiche 10 km 143,200 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 12 / 75 Untersuchungsbericht 
BMVIT-795.135-II/BAV/UUB/SCH/2009  Entgleisung des Zuges 45904 
  im Bf St. Peter-Seitenstetten 
   

  http://versa.bmvit.gv.at 

 
Abbildung 12   Entgleisungsspur auf der Weiche 10 im km 143,200 
 
Während der Fahrt von Z 45904 zeigte das elektronische Stellwerk des Bf St. Peter-
Seitenstetten eine Störung der Weiche 11 und Auffahrmeldungen der Weichen 12, 3, 4, 5 
und 6. 

 
Abbildung 13   19. Wagen 31 80 069 5 108 097-3 in Schräglage 
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Z 45904 bremste von 100 km/h auf ca. 60 km/h ab (La Mitte 2009/7, laufende Nummer 14f 
Langsamfahren mit 60 km/h von km 144,600 bis km 145,100), löste dann aber nicht mehr 
aus (Trennung der HLL). Daher kam Z 45904 mit dem Tfz im km 144,200 zum Stillstand. 
 

 
Abbildung 14   Umgestürzter 20. Wagen 31 80 069 5 104-6 
 
Es entgleiste der 18. Wagen, 31 80 069 5 108-7 mit dem vorlaufenden Drehgestell, der 
19. Wagen 31 80 069 5 108 097-3 mit beiden Drehgestellen (geriet in Schräglage) und der 
20. Wagen 31 80 069 5 104-6 mit beiden Drehgestellen (stürzte um). 
Alle drei in Deutschland zugelassenen Wagen sind Taoos-y der DB Schenker Rail Deutsch-
land AG und waren mit Aluminiumhydroxyd in Pulverform beladen ( kein RID Gut). 
 

 
Abbildung 15   Fahrweg Z 45904 mit den entgleisten Wagen 

Fahrweg Z 45904 

OBB Strecke 13001 

Aufnahmegebäude  
Bf St. Peter-Seitenstetten 

OBB Strecke 10102 
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Abbildung 16   Entgleiste Wagen - Blick in Fahrtrichtung von Z 45904 

8. Verletzte Personen und Sachschäden 
 
Es wurden keine Personen getötet oder verletzt. 
 
Sachschäden 
 
ca.700 m Oberbau und fünf Weichen zum Teil schwer beschädigt. 
 
Entgleiste Güterwagen schwer beschädigt. 
Austritt des Ladegutes (Aluminiumhydroxyd in Pulverform). 
 
Bezifferter Sachschaden ca. € 2.300.000,- 
 

9. Betriebsbehinderungen 
 

Die Strecken 13001 und 10102 wurden am 9. April 2009 von 06:53 bis 09:09 Uhr gesperrt. 
 
Gl 4 (Strecke 13001) ab 9. April 2009, 09:09 Uhr mit 40 km/h befahrbar und ab 9. April 
2009, 16:25 Uhr mit 100 km/h befahrbar. 
Gl 3 (Strecke 13001) ab 9. April 2009, 16:25 Uhr mit 10 km/h befahrbar.  
 
Gl 1 (Strecke 10102) bis 11. April 2009, 09:02 Uhr gesperrt 
Gl 2 (Strecke 10102) bis voraussichtlich September 2009 gesperrt. 
 
Massive Zugsverspätungen und Mehrverspätungen. 

Z 45904 auf Gl 2 

umgestürzter 20. Wagen 

19. Wagen in Schräglage 

entgleister 18. Wagen  
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10. Beteiligte, Auftragnehmer und Zeugen 
 

• IM ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG 
o Fdl Bf St. Peter-Seitenstetten 

• RU ÖBB-Rail Cargo Austria AG 
• ÖBB-Traktion GmbH (Traktionsleister) 

o Tfzf Z 44852 (ÖBB-Traktion GmbH) 
• DB Schenker Rail Deutschland AG (Fahrzeughalter) 
• EBA als Zulassungs- und Aufsichtsbehörde 

 

11. Untersuchungsverfahren 
 

Der Untersuchungsbericht stützt sich auf folgende Aktionen der UUB:  
• Untersuchung vor Ort nach dem Ereignis am 9. April 2009 
• Untersuchung der entgleisten Wagen am 16. April 2009 im Wagenwerk Linz der 

ÖBB-Technische Services GmbH 
 

Bewertung der eingelangten Unterlagen: 
 

• Information des EBA bezüglich des nichterbrachten Nachweises bezüglich Dauer-
festigkeit gemäß EN 13103 der im entgleisten Wagen eingebauten Radsatzwellen 
eingelangt am 4. Juni 2009 

• Zwischenbericht zum Untersuchungsakt des IM ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG einge-
langt am 15. Juli 2009 

• Untersuchungsbericht zur Werkstofftechnischen Untersuchung einer gebrochenen 
Radsatzwelle BA088 aus dem Wagen 31 80 0695 108-7 eingelangt am 30. Juli 
2009. 

 

12. Aussagen / Beweismittel / Auswertungsergebnisse 
 

12.1. Aussage Tfzf Z 45904 
 

Während der Fahrt von Bf Wien Zvbf nach Bf Linz Hbf wechselte im Bf St. Peter-
Seitenstetten Z 45904 von Gl 4 auf Gl 2. Bis zur Einfahrt in den Bf St. Peter-
Seitenstetten war Z 45904 „LZB“ geführt; ES „Cf34“ zeigte „FREI MIT 60 km/h“ er-
gänzt mit einem Geschwindigkeitsanzeiger „10“. Nach dem ES „Cf34“ passierte 
Z 45904 das Ankündigungssignal „6“ der La 7/2009 laufende Nummer 14 f und be-
tätigte die PZB-Wachsamkeitstaste und bremste die Langsamfahrstelle an. Beim 
Lösen der indirekten Bremse erfolgte kein Druckansteigen in der HLL und Z 45904 
kam zum Stillstand. Daraufhin wurde der Disponent verständigt und die Entgleisung 
festgestellt. 
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12.2. Aussage Fdl Bf St. Peter-Seitenstetten 

 
Um ca. 06:50 Uhr näherte sich Z 45904 von Bf Aschbach auf Gl 4, Strecke 13001. 
Da dahinter der Z 540 folgte, wurde für Z 45904 eine tauglichen Zugstraße von Gl 4 
über Gl 502 nach Gl 2 der Strecke 10102 gestellt. Während der Einfahrt zeigte das 
Sicherungsanlage eine Störung der Weiche 11 und Auffahrmeldungen der Weichen 
12, 3, 4, 5 und 6. Z 45904 kam ca. 50 m vor dem Aufnahmegebäude des Bf St. Pe-
ter-Seitenstetten zum Stillstand 

 
12.3. Auswertung der Registriereinrichtung des Tfz 

 
Die Aufzeichnung der Registriereinrichtung des Zug-Tfz von Z 45904 (185.043-7) 
wurde nach dem Ereignis gesichert, durch die ÖBB Traktion GmbH ausgewertet 
und die Auswertung der UUB zur Verfügung gestellt.  
 

 
Abbildung 17   Auswertung der Registriereinrichtung des Tfz 
 
Legende: 
Pos.1:  
Ende LZB Betrieb und Aktivierung PZB bei v = 100 km/h, 1301 m vor Stillstand (50 
m vor ES „Cf34“ Strecke 13001) 
Pos. 2:  
Bedienung Bremssteller in eine Bremsstellung, v = 99 km/h, 971 m vor Stillstand. 
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Pos. 3:  
Bedienung Bremssteller in Stellung „FA“ (Fahrt), v = 89 km/h, 695 m vor Stillstand 
Pos. 4:  
PZB 1000 Hz Beeinflussung für La Ankündigungssignal „6“, v = 89 km/h, 695 m vor 
Stillstand. 
Pos.5: v = 59 km/h 565 m vor Stillstand 
Pos. 6:  
Betätigung PZB Freitaste + Wachsamkeitstaste, v = 52 km/h, 75 m vor Stillstand 
 

12.4. Untersuchung des entgleisten Wagens  
 

Bei dem entgleisten Wagen (Nr. 31 80 069 5 108-7) handelt es sich gemäß TSI um 
einen Güterwagen der Type „Taoos-y der DB Schenker Rail Deutschland AG mit 
zwei zweiachsigen Drehgestellen und mit öffnungsfähigen Dach wobei eine Ladelu-
ke über die gesamte Länge des Wagenkastens gebildet werden kann. Diese Güter-
wagen haben keinen flachen Boden und sind nicht zum seitlichen oder rückseitigen 
Kippen ausgelegt. Das Entladen erfolgt in einem Gang durch Schwerkraft. Die Un-
terkante der Entladeöffnung erlaubt nicht den Einsatz eines Förderbands zum Ent-
laden des Ladegutes. Nach dem Freimachen der Öffnungen können diese erst wie-
der verschlossen werden, wenn der Güterwagen leer ist. 
 
Der Wagen weist folgende Merkmale auf:  
 

• 100 km/h höchst zulässige Geschwindigkeit  
• 16,00 m Länge über Puffer  
• 10,96 m Drehgestellmittenabstand  
• Bremsbauart KE-GP 
• Drehgestellbauart Y25 
• Letzte Revision 23.10.2007 „EPDX“ (H.W. Werk Paderborn) 
• 24 300 kg Eigengewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 
• Radsatzbauart 005 mit Radsatzwellenbauart 088 und thermisch stabilen 

Vollrädern der Bauart 005. Die Radsatzlast wurde mit 21 t angegeben 
 
Im Zusatzraster kann man erkennen, dass der Wagen eine um 4 x 1 t höhere Zula-
dung erlaubt als herkömmliche Radsätze der Lastgrenze „C“ mit 20 t. 

 
Abbildung 18   Lastgrenzraster mit Zusatzraster 
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Die Untersuchung der Wagen stützt sich auf: 
 

• Untersuchung vor Ort unmittelbar nach dem Ereignis am 9. April 2009 
• Untersuchung der entgleisten Wagen am 15. April 2009 im Wagenwerk Linz 

der ÖBB Technische Services GmbH. 
• Metallurgische Untersuchung der Bruchstücke der Radsatzwelle durch 

DB Systemtechnik in Brandenburg-Kirchmöser 
 
Untersuchung durch ÖBB-Technische Services GmbH: 
 
• Die Vermessung der Radsätze (Innenabstand, qR-Maß, Spurkranzhöhe und 

–dicke) ergab keine unzulässigen Abweichungen. 
• Die durchgeführten Sicherheitschecks am Laufwerk der entgleisten Wagen 

zeigten durch die Entgleisung bedingte  Abweichungen. 
 

12.5. Radsatzhistorie 
 

 
Abbildung 19   Historie des gebrochenen Radsatzes 
 
Im Zuge der Radsatzinstandhaltung IS 2 am 17.10.2007 im DB Werk Paderborn er-
folgte ein komplettes Strahlen der Radsatzwelle als Vorbereitung für die UT – Prü-
fung der kompletten Radsatzwelle, die UT – Prüfung, jedoch keine MT – Prüfung 
und daraufhin eine Neubeschichtung mit 2K – Wasserlack. 
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12.6. Dauerfestigkeitsnachweis der Radsatzwelle 

 
Vom EBA wurden der UUB Dokumente übermittelt, aus denen hervorgeht, dass der 
Dauerfestigkeitsnachweis gemäß EN 13103 für die Radsatzwellen des verunfallten 
Fahrzeuges (Taoos-y Nr. 31 80 069 5 108-7) mit 
 

• einer Radsatzlast von 21 t, 
• einer Schwerpunkthöhe von 2216 mm über Schienenoberkante und 
• einer Klotzanpresskraft 28,6 kN (GG-Sohlen) 

 
nicht geführt werden kann. 
 
Durch die UUB wurde daher am 5. Juni 2009 die dringliche Sicherheitsempfehlung 
Punkt 17.1 ausgesprochen, diese wurde vom BMVIT am 2. Juli unter der GZ. 
BMVIT-224.067/0001-IV/SCH5/2009 veröffentlicht. 
 

12.7. Allgemeine Anmerkung zur Rissprüfung an Radsatzwellen 
 

Auf Grund der Empfindlichkeit beim UT Verfahren werden Risse an der Oberfläche 
erst ab ca. 2 mm Tiefe angezeigt. Für Risse an der Oberfläche wird deshalb das MT 
Verfahren angewendet 

 
12.8. Werkstofftechnischen Untersuchung einer gebrochenen Radsatzwelle 

 
Farbbeschichtung mit Korrosionsschutzfarbe: 
 
Da die Farbbeschichtung in Folge der Entgleisung an zahlreichen Stellen geschä-
digt war, wurden nur ausgewählte Oberflächenbereiche für eine Beurteilung der Be-
schichtungsqualität herangezogen. Deshalb wurde die Haftung der Farbe an beiden 
Bruchstücken nur an ausgewählten Positionen mittels Kreuzschnitt untersucht. Die 
Auswertung der Schnittkante ergab, dass es sich bei dem Farbanstrich um eine ein-
schichtige Lackierung mit 2 K-Wasserlack handelt. In diesem Fall wurde AQUATIC 
2K-EP BD 18 des Herstellers Novatec verwendet. 
Die Schichtdicke betrug 160-200 μm. Damit wird die Forderung aus RiLi 984.0400 
nach einer Mindestschichtdicke von 100 μm erfüllt. Die Haftung des Farbanstriches 
war nicht zu beanstanden, da keine Farbabplatzungen bzw. –abblätterungen (Ent-
haftungsprobleme) festgestellt wurden. 
 
MT-Prüfung: 
 
Es wurde ein Rissnest aus mehreren Einzelqueranzeigen mit Längen von bis zu 4 
mm in einem Abstand von 460-490 mm zur inneren Nabenstirnseite vom Rad B 
festgestellt (Bereich 2). Dies entspricht ca. 1/3 der Wellenschaftlänge. Eine weitere 
Queranzeige mit einer Länge von ca. 3 mm wurde in einem Abstand von ca. 250 
mm zur inneren Nabenstirnseite von Rad B (Bereich 3) festgestellt 
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Abbildung 20   Darstellung des Radsatzes mit Rissanzeigen aus Gutachten 
 
Oberflächenbeschaffenheit: 
 
Nach Entfernung des Farbanstrichs waren örtlich noch Drehriefen, die aus der 
spanenden Bearbeitung der Wellenoberfläche rühren, erkennbar. Andere Bereiche 
wiederum waren matt und aufgerauht. Dies ist auf die Strahlbearbeitung im Rahmen 
der IS2 zurückzuführen. Die Oberfläche an der Bruchkante sowie rings um das 
Rissnest  wies eine ausgeprägte Aufrauhung (Narbigkeit) auf. 
 
Der arithmetische Mittenrauwert Ra erreichte im Bereich der Bruchstelle (Bereich 1) 
10.21 bzw. 18, 55 μm und im Bereich der Rissnesteranzeige (Bereich 2) 9,21 bzw. 
11,29 μm. Dies widerspricht der Forderung nach einer maximal zulässigen Oberflä-
chenrauhtiefe von Ra ≤ 6,3 μm gemäß RiLi 984.0400 für die Instandhaltung. 
 
Bewertung der Ergebnisse: 
 
Die werkstofftechnische Untersuchung der gebrochenen Welle von Radsatz Nr. 
114584+ 00 ergab, dass das Versagen der Welle auf einen Ermüdungsbruch zu-
rückzuführen ist. Der Bruch trat im Wellenschaft bei ca. 1/3 der Schaftlänge bezo-
gen auf die A-Seite ein. Da der Anteil des Ermüdungsbruches am Gesamtbruch bei 
ca. 70% lag, ist von einem überwiegend langsamen Risswachstum unter niedriger 
Nennspannung auszugehen. Dafür spricht auch die sehr glatte Dauerbruchfläche, 
die über große Bereiche stark verrieben (verhämmert) und korrodiert war. Derartige 
Prozesse sind sehr stark zeitabhängig und benötigen ausreichend häufige Bean-
spruchungszyklen (hohe Schwingspielzahlen). Obwohl die Bruchkante infolge des 
Unfalls stark plastisch verformt war, war es möglich, anhand des Aussehens der 
Dauerbruchfläche – insbesondere des Verlaufes der Rastlinien – einen Bereich an 
der Wellenoberfläche einzugrenzen, in dem die Rissinitierung erfolgt ist. Offensicht-
lich hatte die spätere Ermüdungsrissfront ihren Ausgang an mehreren Anrissen. 
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Die mikroskopische Untersuchung ergab, dass an der Wellenschaftoberfläche kor-
rodierte Bereiche mit bis zu 0,25 mm Korrosionsgrübchentiefe vorlagen, in deren 
Grund sich vereinzelt Anrisse mit bis zu 0,8 mm Tiefe gebildet hatten, die mit Korro-
sionsprodukten (Eisenoxiden) gefüllt waren. Da die Bruchausgangsstelle aufgrund 
starker Beschädigungen für eine Untersuchung nicht mehr zur Verfügung stand, ist 
nicht auszuschließen, dass einzelne Korrosionsgrübchen hier noch deutlich tiefer 
waren. Eindeutige Indizien für salzhaltige Rückstände in den Korrosionsprodukten 
konnten nicht festgestellt werden. Trotzdem deutet die Geometrie einzelner Korrosi-
onsnarben darauf hin, dass sie durch ein aggresiveres Korrosionsmedium enstan-
den sind, da sie nicht ausgerundet waren, sondern spitz in die Tiefe zuliefen. Die 
dadurch verursachte Spannungskonzentration hat an den spitz zulaufenden Grüb-
chen im weiteren Verlauf eine Anrissbildung bewirkt. Die Wellenschaftoberfläche 
war in allen durch Bruch oder Anrisse geschädigten Bereichen aufgeraut. Die Rau-
heitsmessung ergab, dass die Rauheitsvorgaben Ra für die Neufertigung deutlich 
und die für die Instandhaltung um bis zu Faktor 3 überschritten waren. Entscheiden-
den Einfluss auf die Schadensauslösung hatten hier allerdings einzelne tief reichen-
de Korrosionsgrübchen, die bei einer Rauheitsmessung schwer zu erfassen sind. 
Die Kerbschärfe dieser Korrosionsgrübchen hat offensichtlich ausgereicht, um Riss-
bildung und –wachstum im rechnerisch geringer beanspruchten Schaft zu ermögli-
chen. 
 

 
Abbildung 21   Schematische Darstellung der Bruchfäche aus Gutachten 
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Der Farbanstrich der Welle war forderungsgerecht ausgeführt und abgesehen von 
den Sekundärschäden unbeschädigt. Da die Korrosionsgrübchen bei intaktem 
Farbanstrich ohne feststellbare Unterrostung vorlagen, ist nicht auszuschließen, 
dass die frühere Verwendung dieses Radsatzes im Salzverkehr bereits zu einer 
Vorschädigung mit hoher Kerbschärfe geführt hat, die beim Aufbringen der Farbbe-
schichtung im Oktober 2007 nicht vollständig beseitigt worden war. 
Beschädigungen der Wellenschaftoberfläche durch Bremsfangschlingen oder das 
Radsatzdatenband können ebenfalls weitestgehend ausgeschlossen werden. Der 
Werkstoff und die Fertigungsqualität waren nicht zu beanstanden. Auch der Wellen-
schaftdurchmesser war zeichnungsgerecht.  
 
Zusammenfassung:  
 
Es wurde die am 09.04.2009 gebrochene Radsatzwelle des Radsatzes 114584 +00 
aus dem Unfallwaggon 31 80 0695 108-7 werkstofftechnisch untersucht. Die Unter-
suchung ergab, dass die Radsatzwelle durch Ermüdung im Wellenschaft versagte. 
Ausgangspunkt des Ermüdungsrisses waren mit hoher Wahrscheinlichkeit Korrosi-
onsnarben, deren Geometrie auf die Einwirkung aggresiverer Medien hindeutet. Die 
sonst üblichen Korrosionsgrübchen, die als Folge von Feuchtigkeitsangriff entste-
hen, sind im Allgemeinen ausgerundet. Im vorliegenden Fall wurden jedoch an meh-
reren Positionen im Wellenschaft auch Korrosionsnarben festgestellt, die sehr spitz 
zulaufen. Die dadurch entstehende Kerbwirkung und die aus ihr resultierende 
Spannungskonzentration bewirkte den Anriss und schließlich das Ermüdungriss-
wachstum im Wellenschaft, bis der Gewaltbruch eintrat. 
Da der eigentliche Bruchausgangsbereich stark beschädigt war, kann keine Aussa-
ge zu der tatsächlichen Tiefe der Korrosionsnarben gemacht werden, die die Anris-
se ausgelöst hatten. 
 

12.9. Untersuchung des Fahrweges 
 
Anlässlich der zwischen 10. November 2008 und 6. April 2009 durchgeführten 
Messfahrt mit dem Messwagen „EM 250“ wurden im Bereich der Entgleisungsstelle 
auf der Weiche 10 im km 143,205 kein Erreichen einer Eingriffsschwelle und Sofort-
eingriffsschwelle festgestellt.  
 

13. Zusammenfassung der Erkenntnisse 
 

13.1. Fahrgeschwindigkeit 
 
Die zulässigen Geschwindigkeiten wurden in jedem Bereich eingehalten.  

 
13.2. Tfzf Z45904 

 
Der Tfzf hat sich vorschriftenkonform verhalten 
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13.3. Fdl Bf St. Peter-Seitenstetten 

 
Der Fdl hat sich vorschriftenkonform verhalten 
 

13.4. Entgleistes Fahrzeug 
 
Der Bruches der Radsatzwelle als Ursache für die Entgleisung angesehen.  

 
13.5. Fahrweg 

 
Im Zuge der letzten Messfahrt wurden keine Regelwidrigkeiten festgestellt, die einen 
Soforteingriff erforderlich bedingt hätten. 

 

14. Sonstige, nicht unfallkausale Unregelmäßigkeiten 
 
keine 

15. Ursache 
 
Die Untersuchung ergab, dass die Radsatzwelle durch Ermüdung im Schaft der Radsatz-
welle versagte. Ausgangspunkt des Ermüdungsrisses waren mit hoher Wahrscheinlichkeit 
Korrosionsnarben, deren Geometrie auf die Einwirkung aggressiver Medien hindeutet. 
Die dadurch entstehende Kerbwirkung und die aus ihr resultierende Spannungskonzentra-
tion bewirkte den Anriss und schließlich das Wachstum des Ermüdungsrisses im Schaft der 
Radsatzwelle, bis der Gewaltbruch eintrat. 

16. Berücksichtigte Stellungnahmen 
 
Die eingelangten Stellungnahmen wurden von der UUB durchnumeriert und sind als Beila-
ge im Untersuchungsbericht enthalten. 
 
Punkt 1: In der Sicherheitsempfehlung 17.1a berücksichtigt und begründet. 
 
Punkt 12: Der Untersuchungsbericht wird an die ERA weitergeleitet. 
 
Punkt 13: DB Schenker Rail Deutschland AG im gesamten Untersuchungsbericht richtig-
gestellt. 
 
Punkt 16: Präzisierung der Sicherheitsempfehlung 17.4. 
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17. Sicherheitsempfehlungen 
 

Gemäß EU Richtlinie 49/2004, Artikel 25 - Absatz 2 werden die Empfehlungen an die Si-
cherheitsbehörde und, sofern es die Art der Empfehlung erfordert, an andere Stellen oder 
Behörden in dem Mitgliedstaat oder an andere Mitgliedstaaten gerichtet. Die Mitgliedstaa-
ten und ihre Sicherheitsbehörden ergreifen die erforderlichen Maßnahmen, um sicherzu-
stellen, dass die Sicherheitsempfehlungen der Untersuchungsstellen angemessen berück-
sichtigt und gegebenenfalls umgesetzt werden. 
 
Gemäß UUG, § 16 wurde auf Grund der vom EBA übermittelten Erkenntnisse durch die 
Bundesanstalt für Verkehr, Unfalluntersuchungsstelle des Bundes, Fachbereich Schiene 
folgende Sicherheitsempfehlung gemäß Unfalluntersuchungsgesetz, BGBl. I, 123, § 16, 
Absatz 2 ausgesprochen: 
 

Punkt Sicherheitsempfehlung richtet sich an 
17.1 Für die betroffene Wagenbauart sowie Wagen der DB AG 

mit Radsatzwellen der Bauart 088 sowie baugleiche Wellen 
der Bauart 188 und ähnlichen technischen Parametern 
(Schwerpunkthöhe und Klotzanpresskraft) ist die Radsatz-
last auf 20 t zu reduzieren. Beide Wellen entsprechen dem 
Typ A gemäß Merkblatt UIC 510-1. 

RU  
Fahrzeughalter 

 
Diese Sicherheitsempfehlung wird dahingehend erweitert und ergänzt: 
 

Punkt Sicherheitsempfehlung richtet sich an 
17.1a Überprüfung, ob für Wagen mit Radsatzwellen der BA 088 

sowie baugleiche Wellen der BA 188 und ähnlichen techni-
schen Parametern (Schwerpunkthöhe und Klotzanpress-
kraft) aus Gründen der Dauerfestigkeit in Abhängigkeit von 
den Durchmessern der Sitze der Radscheiben die Radsatz-
last auf unter 20 t zu reduzieren ist. Beide Wellen entspre-
chen dem Typ A gemäß Merkblatt UIC 510-1. 
Begründung: In der ERA Task Force Maintanance of Freight wa-
gons wurden abhängig vom Durchmesser des Sitzes der Rad-
scheibe folgende zulässige Massen für die Dauerfestigkeit ge-
nannt (Werte sind noch zu überprüfen): 
   182 mm → 19,3 t und  
   188 mm → 20,6 t. 
Hinweis: Die Anwendung eines „Bestandsschutz“ könnte in einem 
Justizverfahren als fahrlässig gewertet werden. 

Eisenbahnsicher-
heitsbehörden 
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Punkt Sicherheitsempfehlung richtet sich an 
17.2 Schaffung von einheitlichen europäischen Instandhaltungs-

richtlinien, die dem Stand der Technik entsprechen (Bein-
haltung einer verbindlichen automatisierten mechanischen 
Ultraschallprüfung auf Risse, Eigenspannungsprüfung der 
Radscheiben, …… bezogen auf die Laufleistung oder Ver-
schleißparameter bzw nach besonderen Vorkommnissen 
wie Überladung, Überschleifen von Bremssohlen, ….. ). 
Hinweis: Durch die ERA wurde eine Task Force Maintanance of 
Freight wagons eingerichtet. 

ERA 
Eisenbahnsicher-
heitsbehörden 

17.3 Zertifizierung von Instandhaltungswerkstätten durch die 
ERA und wiederkehrende Überprüfung durch die ERA oder 
von ihr wechselnd bestimmte ausländische Sicherheitsbe-
hörden oder Organisationen. 
Hinweis: Durch die ERA wurde eine Task Force Maintanance of 
Freight wagons eingerichtet. 

ERA 
Eisenbahnsicher-
heitsbehörden 

17.4 Europaweite Überprüfung der Lastgrenzraster und aller Zu-
stimmungen zu den Vereinbarungsrastern. 
Begründung: Es ist nicht auszuschließen, dass trotz der gesetzten 
Maßnahmen Fahrzeuge mit erhöhter Radsatzlast verkehren (z. B. 
Bahndienstfahrzeuge). 

IM, RU 
Fahrzeughalter 

17.5 Überprüfung, ob die Konditionierung (Reinigung) der 
Radsatzwellenoberfläche zur einwandfreien Ankopplung der 
UT-Prüfköpfe gemäß DIN 27201-7, Punkt 5.2 durch Sand-
strahlen nicht der Forderung nach einer Oberfflächenrauh-
tiefe von max. 6,3 μm gemäß RiLi 984.0400 widerspricht. 
Hinweis: Durch die ERA wurde eine Task Force Maintanance of 
Freight wagons eingerichtet.  

ERA 
Eisenbahnsicher-
heitsbehörden 

17.6 Überprüfung ob durch eine geänderte Bauform der 
Radsatzwellen (z.B. mit einer Hohlbohrung wie bei Tfz-
Radsätzen) diese einfacher geprüft werden können. 
Hinweis: Durch die ERA wurde eine Task Force Maintanance of 
Freight wagons eingerichtet. 

ERA 
Eisenbahnsicher-
heitsbehörden 

 
Die getroffenen Maßnahmen werden von den betroffenen Unternehmen an die zuständige 
Eisenbahnsicherheitsbehörde gemeldet. 

 
Die Sicherheitsbehörde und andere Behörden oder Stellen sowie gegebenenfalls andere 
Mitgliedstaaten, an die die Empfehlungen gerichtet sind, unterrichten die Untersuchungs-
stelle mindestens jährlich über Maßnahmen, die als Reaktion auf die Empfehlung ergriffen 
wurden oder geplant sind (EU Richtlinie 49/2004, Artikel 25 - Absatz 3). 

 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 26 / 75 Untersuchungsbericht 
BMVIT-795.135-II/BAV/UUB/SCH/2009  Entgleisung des Zuges 45904 
  im Bf St. Peter-Seitenstetten 
   

  http://versa.bmvit.gv.at 

 
Infolge der Größe des Dokumentes kann dieser Untersuchungsbericht nicht elektronisch 
versendet werden und wird auf der Homepage der BAV veröffentlicht. 
Sofern dieser Untersuchungsbericht nicht in Papierform übermittelt wird, ergeht eine schrift-
liche Verständigung. 
 
Unternehmen / Stelle Funktion 
Tfzf Z 44852 Beteiligter 
Fdl Bf St. Peter-Seitenstetten Beteiligter 
ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG IM 
ÖBB-Rail Cargo Austria AG RU 
ÖBB-Traktion GmbH Traktionsleister 
DB Schenker Rail Deutschland AG Fahrzeughalter 
ÖBB-Konzernbetriebsrat Personalvertreter 

Eisenbahnbundesamt Zulassungs- und 
Aufsichtsbehörde 

BMWFJ - Clusterbibliothek 
Europäisches  

Dokumentations-
zentrum 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie Behörde 
 
 
 

Wien, am 5. November 2009 
 
 
 

Der Untersuchungsleiter: 
 
 
 

Ing. Johannes Piringer eh. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilagen:  Untersuchungsbericht zur Werkstofftechnischen Untersuchung einer gebrochenen 

Radsatzwelle BA088 aus dem Wagen 31 80 0695 108-7 
 Auskunftsverlangen der DB Schenker Rail Deutschland AG an das EBA 
 Informationsschreiben des EBA 
 Fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
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Beilage Untersuchungsbericht zur Werkstofftechnischen Untersu-
chung einer gebrochenen Radsatzwelle BA088 aus dem Wagen 
31 80 0695 108-7 
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Beilage Auskunftsverlangen der DB Schenker Rail Deutschland AG an 
das EBA 
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Beilage Informationsschreiben des EBA 
(Auszug) 
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Beilage fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
 
BMVIT: 
 
Zu dem mit Schreiben vom 3. September 2009, GZ.BMVIT-795.135/0004-
II/BAV/UUB/SCH/2009, vorgelegten vorläufigen Untersuchungsberichtes der Bundesanstalt für 
Verkehr Unfalluntersuchung Fachbereich Schiene (Entgleisung des Zuges 45904 im Bf. 
St.Peter-Seitenstetten am 9. April 2009) wird seitens der Obersten Eisenbahnbehörde nachste-
hend wie folgt Stellung genommen: 
 
Aus Sicht der Abteilungen IV/SCH4 und IV/SCH2 (Fachbereich Maschinentechnik) und 
IV/SCH5 (Fachbereich Betrieb) ergeben sich zu dem vorgelegten vorläufigen Untersuchungsbe-
richt nachstehende Einsichtsbemerkungen: 
 
 
Fachbereich Maschinentechnik: 
 
Abteilung IV/SCH4: 
 

1. Aus fahrzeugtechnischer Sicht der Abteilung IV/Sch4 wird der ggst. vorl. Unfallbericht 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 
Zu den einzelnen Sicherheitsempfehlungen wird angemerkt: 
 

2. 17.1a Die Formulierung „..zusätzlich die Radsatzlast auf unter 20t zu reduzieren…“ ist 
sowohl unbestimmt als auch sprachlich schwer verständlich. Hintergrund ist vermutlich 
die auch vom Deutschen EBA getroffene Feststellung, dass für den Radsatztyp A ge-
mäß UIC-Merkblatt 510-1 der Festigkeitsnachweis gemäß EN 13103 für gewisse Fahr-
zeuge (z.B. solche mit hoher Schwerpunktlage) nur für eine Radsatzlast von knapp unter 
20t zu erbringen ist. Hiezu ist v.a. festzustellen, dass der ggst. Radsatztyp vor der Publi-
kation der EN 13103 in Verkehr gesetzt wurde und eine derartige Vorgangsweise aus 
rein technischer Sicht eventuell begründbar, aber im Einzelfall (je nach Abweichung älte-
rer Dimensionierungsgrundlage zur aktuellen Normenfestlegung) formal zu begründen 
wäre. 

 
Angesichts der u.a. im Rahmen der Sicherheitskonferenz der ERA am 2009-09-08 prä-
sentierten Erkenntnisse ist diese Sicherheitsempfehlung eher abzulehnen. 

 
3. 17.2 Im Sinne der o.a. Konferenz ist dieses Vorhaben wünschenswert und nahelie-

gend. Aus technischer Sicht besteht volle Zustimmung. 
 

4. 17.3 Das zu 17.2 Angeführte gilt sinngemäß. 
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5. 17.5 Diese Forderung beinhaltet eine Anregung zur Änderung einer Deutschen Norm. 

Da die Frage der Definition der Oberflächengüte von Radsatzwellen vor der Beschich-
tung jedenfalls eine anerkannt wichtige darstellt (siehe Vermerk des Unterfertigten vom 
2009-07-31, Maßnahme d)) erscheint sie hier als Sicherheitsempfehlung eher an fal-
scher Stelle zu sein. Technisch spricht jedoch Vieles für eine kritische Durchleuchtung 
der einschlägigen normativen Regelungen. 

 
6. 17.6 Der Einbau von Hohlwellen in Radsätze von Güterwagen (und Reisezugwagen) 

wäre eine konstruktive Maßnahme mit weitreichenden technischen Folgen und voraus-
sichtlich erheblichen Mehrkosten für Radsätze, dessen Nutzen (bessere Prüfzugänglich-
keit, geringere Eisenmasse) sorgfältig abzuwägen wäre. Diese und andere nicht näher 
bezeichnete Änderungen der „Bauform von Radsatzwellen“ werden aus technischer 
Sicht eher als Aufgabe der Fahrzeugindustrie gesehen als jene von Eisenbahnsicher-
heitsbehörden, sodass aus der Sicht des Unterfertigten der Adressat dieser Sicherheits-
empfehlung falsch ist. 

 
7. Zusatzanmerkung:  

Warum wird in den Sicherheitsempfehlungen nicht auf den im Untersuchungsbericht zur 
werkstofftechnischen Untersuchung  einer gebrochenen Radsatzwelle BA088 aus dem 
hier ggst. Unfallwagen (09-P-10360-VTZ35-UN-1280 der Prüfstelle Brandenburg Kirch-
möser der Deutschen Bahn vom 2009-07-22) vermuteten Ausgangspunkt des Wellen-
bruchs, die Korrosionsnarben eingegangen? 

 
Abt. IV/SCH2: 
 
Einerseits wird der vorläufige Untersuchungsbericht zustimmend zur Kenntnis 

genommen und andererseits wird zu den Sicherheitsempfehlungen Folgendes bemerkt: 

 

8. Die Punkte 17.1a, 17.2 sowie 17.3 sind Ziel führend nur in europäischen Gremien zu lö-
sen. Aus diesem Grund wird einer europäischen gegenüber einer nationalen Maßnahme 
der Vorzug gegeben. Sowohl für den Punkt 17.5 (Überprüfung einer Norm) als auch 
17.6 (Wellenbauform) ist die Zuständigkeit nicht gegeben. 

 

Eine abschließende Stellungnahme erfolgt nach vorliegen des endgültigen Untersuchungsbe-
richts. 

 
Fachbereich Betrieb: 
 
Abteilung IV/SCH5: 
 

9. Der vorläufige Untersuchungsbericht sowie die dazu bereits vorliegende Einsichtsbe-
merkung aus fahrzeugtechnischer Sicht werden aus eisenbahnbetrieblicher Sicht zur 
Kenntnis genommen. 
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10. Die behördliche Zuständigkeit dieser Bahnstrecke, einschließlich der genehmigungs-

pflichtigen Dienstvorschriften, obliegt dem BMVIT. 
 

11. Die gemäß Punkt 17. des vorläufigen Untersuchungsberichts ausgesprochenen Sicher-
heitsempfehlungen betreffen durchwegs den fahrzeugtechnischen Bereich, und wären 
aus fahrzeugtechnischer Sicht zu beurteilen. Die daraus erzielten Erkenntnis-
se/Ergebnisse wären den betroffenen Unternehmen und Interessensvertretungen im Be-
reich Schienenfahrzeuge zur Kenntnis zu bringen und ggf. eine Maßnahmenumsetzung 
zu veranlassen. 

 
12. Die Sicherheitsempfehlungen 17.1a, 17.2, 17.3, 17.5 und 17.6 sind auch an die Europä-

ische Eisenbahnagentur gerichtet. Aus dem vorläufigen Untersuchungsbericht geht nicht 
hervor, ob die Europäische Eisenbahnagentur von diesen Sicherheitsempfehlungen be-
reits verständigt wurde. Es wäre daher zu klären, ob und ggf. in welcher Form eine Ver-
ständigung der Europäischen Eisenbahnagentur noch erforderlich ist. 

 
DB Schenker Rail Deutschland AG: 
 
 
 
 
 
 
 
13. 
 
14. 
 
 
14a. 
 
 
 
 
14b. 
 
 
 
 
14c. 
 
 
14d. 
 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 74 / 75 Untersuchungsbericht 
BMVIT-795.135-II/BAV/UUB/SCH/2009  Entgleisung des Zuges 45904 
  im Bf St. Peter-Seitenstetten 
   

  http://versa.bmvit.gv.at 

 
 
 
 
 
 
 
14e. 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ÖBB Rail Cargo Austria AG: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. 
 
 
 
 
Anmerkung UUB: Stellungnahme TRAKTION GmbH nicht eingelangt. 
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ÖBB Infrastruktur AG: 
 
17. 
 
 
 


